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Arbeitsspezifische Inhalte sind von den 

Verantwortlichen festzulegen.


Dokumentation eines Sicherheitsgespräches bzw. 

einer Unterweisung 

Am ………………..wurde durch …………………………….

ein 
Sicherheitsgespräch bzw. eine Unterweisung durchgeführt. 

Inhalte:
· Organisationsaufbau 
· Aufbau des Arbeitsbereichs (Verantwortungsstrukturen, Dienstvorgesetzte) 
· Ansprechpartner des betrieblichen Arbeitsschutzes (z. B. Strahlenschutzbeauftragte, Beauftragter für Biologische Sicherheit, Fachkraft für Arbeitssicherheit, Betriebsarzt, Sicherheitsbeauftragte, Ersthelfer, Brandschutzhelfer) 
· Beschäftigungsverbote für Jugendliche, werdende/ stillende Mütter
· Einkauf und insbesondere die Beschaffung von persönlicher Schutzausrüstung 

· Betriebsabläufen 
· Verhalten bei Unfällen, Arbeitsunfällen, Verbandbuch 
· Kenntnis der verschiedenen Entsorgungswege 
· Verhalten im Brandfall 
· Verhalten beim Auftreten von Defekten oder Mängeln, Ansprechpartner 
· Umgang mit Gefahrstoffen (Kennzeichnung, Lagerung, Betriebsanweisungen)
· örtliche Begebenheiten 
· Fluchtwege (Notausgänge, Sammelplatz vereinbaren) 
· Notfalleinrichtungen (Brandalarm, Notduschen) 
· Löscheinrichtungen (Feuerlöscher, Löschdecken, Wandhydranten) 
· Erste Hilfe und Ruheräume 
· Umgang mit Sicherheitseinrichtungen (Abzüge, Duschen, PSA, etc)
· Gebäudeschadstoffe
Unterschrift Verantwortliche/r: ____________________________

Hiermit bestätige ich an dem Sicherheitsgespräch/ der Unterweisung teilgenommen und die Inhalte verstanden zu haben:

	Name (Blockschrift)
	Unterschrift
	Name (Blockschrift)
	Unterschrift

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	Fortführung auf zweiter Seite


� Nicht zutreffendes bitte durchstreichen





Die Unterweisung ist jährlich durchzuführen. Die Dokumentation ist mind. 5 Jahre aufzubewahren.





